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Kinderwunsch 
bei Azoospermie

11. Mai 2011
18 c.t. - 19:30 Uhr

Klinikum Großhadern München
Hörsaal II

Differentialdiagnose
Azoospermie – woher kommt das?

Dr. M. Trottmann

Azoospermie: Genetische Diagnostik
und Konsequenz
PD Dr. Y. Mehraein

Operative Optionen
(MESA/TESE/mikro-TESE)

Dr. M. Trottmann / Dr. V. v. Schönfeldt

Welchen Einfluss auf die Schwanger-
schaftsrate hat die Partnerin?

Dr. N. Rogenhofer / Prof. Dr. C. J. Thaler

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Christian J. Thaler

PD Dr. Armin Becker

CME-Fortbildungspunkte bei der BLÄK beantragt

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Christian J. Thaler
PD Dr. Armin Becker

Hormon- und Kinderwunschzentrum

Urologische Klinik und Poliklinik

   Campus Großhadern
   Marchioninistr. 15, D-81377 München

Ort der Veranstaltung:
Klinikum Großhadern München, Hörsaal II

Organisation:
Stefanie Motz
PRO Service & Verlag
Telefon: +49 (0) 82 41 / 96 06 09
Telefax: +49 (0) 82 41 / 96 06 10
Salachweg 14a, D-86807 Buchloe
E-Mail:  s.motz@proserviceverlag.de

Aktuelle Informationen zu unseren Fortbildungen
erhalten Sie auf unserer Homepage: 

Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Klinik der Universität München

www.kinderwunsch-uni-muenchen.de

www.kinderwunsch-uni-muenchen.de

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung der Firma
Essex Pharma GmbH ein Unternehmen der MSD-Gruppe
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Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen,

in Deutschland ist fast jedes sechste Paar 

ungewollt kinderlos. Bei etwa der Hälfte dieser 

Paare ist eine männliche Fertilitätsstörung 

anzunehmen.

Die seit Jahren im Rahmen der Fertilitäts-

abklärung bestehende enge Kooperation der 

gynäkologischen und urologischen Klinik der 

LMU München ist seit kurzem durch die Bildung 

des interdisziplinären Hormon- und Kinder-

wunschzentrums des KUM nun auch „offiziell“. 

Unser Anliegen ist es, den Paaren innovative 

Diagnostik und Therapie auf höchstem Niveau 

und „unter einem großen Dach“ anzubieten. 

Hier bewährt sich die exzellente Zusammen-

arbeit aller beteiligten Spezialgebiete – von 

Humangenetik, Endokrinologie und Repro-

duktionsbiologie bis Urologie und Frauen-

heilkunde.

Die Diagnose „Azoospermie“ ist für Paare mit 

Kinderwunsch zunächst meist unerwartet und 

erschreckend und ohne Hochleistungsmedizin 

bestehen praktisch keine Chancen auf ein 

eigenes Kind. Im Rahmen unserer inter-

disziplinären Abendveranstaltung „Kinder-

wunsch bei Azoospermie“ wollen wir deutlich 

machen, wie das interdisziplinäre Ineinander-

greifen unterschiedlicher Spezialgebiete 

Diagnostik, Prognoseeinschätzung und Bera-

tung sowie dann vor allem auch die Therapie in 

optimaler Weise ermöglicht. In diesem 

Zusammenhang werden wir auch unsere 

ersten Erfahrungen mit der mikro-TESE 

präsentieren – einer neuen OP-Technik, die 

auch Männer mit besonders schweren 

Störungen der Spermiogenese zu einer 

Vaterschaft verhelfen kann.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf eine 

lebhafte Diskussion ! 

Dr. med. N. Rogenhofer Dr. med. M. Trottmann

Prof. Dr. C. Thaler PD Dr. med. A. Becker

Prof. Dr. med. K. Friese Prof. Dr. med. C. Stief

Referenten:
1

Dr. M. Trottmann
2

PD Dr. Y. Mehraein
3Dr. V. v. Schönfeldt

3Dr. N. Rogenhofer
3

Prof. Dr. C. J. Thaler

Hormon- und Kinderwunschzentrum 
der LMU

1
Urologische Klinik und Poliklinik 

(Direktor: Prof. Dr. C. Stief)
2Institut für Humangenetik 

(Direktorin: Prof. Dr. O. Steinlein)
3
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe, Campus Großhadern

(Direktor: Prof. Dr. K. Friese)
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